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Eduard Mörike: Um Mitternacht

Gelassen stieg die Nacht ans Land,

Lehnt träumend an der Berge Wand,

Ihr Auge sieht die goldne Waage nun

Der Zeit in gleichen Schalen stille ruhn;

Und kecker rauschen die Quellen hervor,

Sie singen der Mutter, der Nacht, ins Ohr

Vom Tage,

Vom heute gewesenen Tage.

Das uralt alte Schlummerlied,

Sie achtets nicht, sie ist es müd;

Ihr klingt des Himmels Bläue süßer noch,

Der flüchtgen Stunden gleichgeschwungnes Joch.

Doch immer behalten die Quellen das Wort,

Es singen die Wasser im Schlafe noch fort

Vom Tage,

Vom heute gewesenen Tage.

 1 
Bereite das Gedicht für den Vortrag vor. Lerne es auswendig und trage es ausdrucksstark vor.

 2 
Suche eine Musik aus, die zu der Stimmung passt, welche das Gedicht vermittelt.

 3 
Male ein Bild zu dem Gedicht, auf dem du die Personifikationen darstellst. Wähle Farben, welche zu der Stimmung passen, die das Gedicht vermittelt.
	[image: image1.png]Klett




	© Ernst Klett Verlag GmbH, Leipzig 2008 | www.klett.de | 

Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.
	Quelle: Eduard Mörike: Um Mitternacht; 
aus: Sämtliche Gedichte, hrsg. von Herberg G. Göpfert, 
Piper, München
	Online-Material zu
Lesen fördern und trainieren 2

978-3-12-314031-0
	1



[image: image1.png]